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Aufgaben des LAWA AK

Folie 2

Beurteilung der Auswirkungen des Klimawandels auf die 

Wasserwirtschaft

Klimamonitoring

Bestimmung und Priorisierung von Handlungserfordernissen

Wasserwirtschaft – Land- und Forstwirtschaft

Wassersensible Stadtentwicklung

Informationsaustausch/Abstimmung mit der DAS 

Beratung und Bewusstseinsbildung
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Durch Klimawandel Veränderung der relevanten Größen 

(Niederschlag, Verdunstung, GW-Neubildung, etc.)

Aufgabe: Aufarbeitung der entstehenden bzw. sich verschärfenden 

Zielkonflikte inkl. möglicher strategischer Lösungsansätze

Projektphase 1 (abgeschlossen)

Aufarbeitung vorhandener Studien zur Darstellung der Betroffenheit

Projektphase 2 (2020 und 2021)

Dialogprozess mit Stakeholdern (Konsultationsprozess gestartet, 2 Workshops geplant)

Besondere Berücksichtigung des Themas Drainagen/Hydromorphe Böden

„Zielkonflikte“ Wasserwirtschaft - Landwirtschaft

Folie 3
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Handlungsfelder

Hochwasser/Starkregen

Erosionsproblematik

Niedrigwasser/Dürre

Wasserbedarf zur Bewässerung landwirtschaftlicher Kulturen/Frostschutzberegnung / 

Wasserspeicherung

Wasserbedarf für Nassholzkonservierung

Nachhaltige Bewirtschaftung des Wasserdargebotes

 Mindestwasser, Durchgängigkeit, Grundwassernutzung, Wasserqualität, Wärmemanagement

 Konkurrenz zu anderen Nutzungen (Trinkwasserversorgung etc.)

„Zielkonflikte“ Wasserwirtschaft - Landwirtschaft
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Beispiel Baden-Württemberg

Pilotprojekte zur Wasserspeicherung (Landwirtschaft)

Bildung einer gemeinsamen Arbeitsgruppe, Themen u.a.

 Regionale Abschätzung des Wasserdargebots unter Berücksichtigung von 

Klimaszenarien (KLIWA)

 Verbesserung von Niedrigwasserprognosen

 Bilanzierung vorhandener Entnahmen und Prognosen künftiger Entnahmemengen

 Festlegung gewässertypspezifischer Indikatoren zur Vermeidung von Übernutzungen

Ziel: Erarbeitung von Handreichungen zur Verbesserung des Vollzugs

„Zielkonflikte“ Wasserwirtschaft - Landwirtschaft

Folie 5


